
 

 

  

 

Termine und Fristen (Datum des Eingangs als pdf-Datei): 

 

Projektskizze: 04.04.2023 (freiwillig) 

Wettbewerbsarbeit: 12.06.2023 

Preisverleihung: 13.07.2023 (ab 15.00 an der Uni Kiel) 

 
 
Alle Dokumente müssen als PDF-Datei fristgerecht an die E-Mail-Adresse 

landesschuelerwettbewerb@zukunft-sh.de versandt werden. Der 

Wettbewerbsarbeit muss das ausgefüllte Anmeldeformular beigefügt werden (s. 

Homepage, QR-Code)  

Ablauf: 

Kontakt: 
Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein e.V. 

Hamburger Chaussee 25 

24220 Flintbek 

landesschuelerwettbewerb@zukunft-sh.de 

 

 

Das Wichtigste im Überblick 

Neugierig geworden? 

Noch mehr Informationen 

zur Jury, dem Ablauf  

des Wettbewerbs 

etc. findet Ihr hier:  

Ein Projekt des Vereins  

„Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein e.V.“ 

 in Kooperation mit der Arbeitsgruppe Didaktik der Geographie der Christian-

Albrechts-Universität zu Kiel. Unterstützt durch Brunsbüttel Ports GmbH. 

Projektidee skizzieren 

(Einsendung freiwillig) 

Wettbewerbsarbeit ein- 
reichen (max. 15 Seiten) 

Gewinnen: 
1. Preis: 1.000€ 

2. Preis: 600€ 

3. Preis: 400€ 

Thema wählen 

Landesschüler:innen- 

wettbewerb  

Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein 

mailto:landesschuelerwettbewerb@zukunft-sh.de


 

 

 

Liebe Schüler:innen, 

der Landeswettbewerb „Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein“ bietet Euch eine 

Plattform, Eure Ideen als Impuls zur Gestaltung unserer Zukunft einzubringen und auf 

diese Weise einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung zu leisten. Ein funktionierendes 

System des Zusammenlebens setzt voraus, das die ökologischen, ökonomischen und 

sozialen Anforderungen nicht nur heute, sondern auch in der Zukunft erfüllt werden. 

Nachhaltig muss nicht nur lokal, sondern auch regional, national und global gehandelt 

werden. Der Verein Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein e.V. , die AG 

Geographiedidaktik der CAU Kiel und die Brunsbüttel Ports GmbH sind gespannt auf 

Eure Ideen. 

 

 

Wolfgang Vogel, Vorsitzender d. Vereins Zukunftsfähiges SH 

Prof. Dr. Wilfried Hoppe, Leiter der Geographiedidaktik, CAU 

Frank Schnabel, Geschäftsführer Brunsbüttel Ports GmbH 

 
 

Themenfelder des Wettbewerbs zur nachhaltigen Entwicklung 

o Ressourcenschonendes Wirtschaften 

o Konsumreduzierende Lebensstile in Stadt und Land 

o Klimahandeln (Klimaschutz und Klimaanpassung) 

o Erhalt von Vielfalt in Natur und Kultur  

o … 

 

 

Ihr seid… 

… Schüler:innen in Schleswig-Holstein und mindestens 15 Jahre alt. Ideen werden so-

wohl von einzelnen Schüler:innen als auch von Gruppen mit bis zu fünf Teilnehmenden 

angenommen. Auch Schulklassen oder größere Gruppen können teilnehmen: In der 

Wettbewerbsarbeit müssen dann aber Kleingruppen mit bis zu fünf Teilnehmenden ge-

bildet werden. Deren Themen müssen klar abgegrenzte und in sich geschlossene Teile 

des Projektvorhabens sein. 

Der Wettbewerb 

Phase I: Projektskizze (freiwillig)                

Gerne würden wir Eure geplanten Projektaktivitäten zunächst kennenlernen. 

Skizziert bitte auf maximal zwei Textseiten Eure Ideen zu einem der genannten 

Themenfelder. Das Themenfeld muss einen räumlichen Bezug zu Schleswig-Hol-

stein besitzen und sollte mindestens eines der UN-Nachhaltigkeitsziele 

(Sustainable Development Goals) der Agenda 2030 aufgreifen. 

Wir prüfen die Projektskizze mit dem Ziel, die Realisierung Eurer Ideen zu unter-

stützen und geben Euch Rückmeldung, was uns besonders gefällt! Die Einreichung 

einer Projektskizze ist freiwillig. 

Phase II: Wettbewerbsarbeit 

Die Wettbewerbsarbeit sollte einen fachlichen Teil enthalten und darstellen, was 

mit Blick auf eines der Themenfelder des Wettbewerbs unternommen werden soll 

(„Vom Wissen zum nachhaltigen Handeln“). Nachhaltigkeitshandeln kann z. B. 

Informationshandeln, Alltagshandeln oder bürgerschaftliches Engagement darstel-

len. Die Wettbewerbsarbeit sollte nicht mehr als 15 Seiten umfassen. Gern könnt 

Ihr auch Medien mit einbeziehen. 

 

Preise 
1. Platz: 1.000 € 

2. Platz: 600 € 

3. Platz: 400 € 

 


